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Fußballbenefizgala und
Sportplatzeröffnung

Nach Fertigstellung der
Sportanlage Lenzenanger
haben Sport 2000 Scheiber
und der FC Autohaus Kriß-
mer Tarrenz 2 Super-Events
veranstaltet! 
Am 18. Juni 2005 hat die
Fußball-Benefizgala mit
Andi Herzog, Heri Weber,
Wolfgang Feiersinger, Otto
Konrad, u. a. sowie Benni
Raich, Manfred Prangger,
Markus Prock und musika-
lische Stargäste Susan P.,

Bernie Bennings und Luis
Plattner mit dem "Tiroler
Echo" stattgefunden. 
Eine Woche später wurde
der Sportplatz dann feier-
lich mit dem Top-Spiel FC
Wacker Tirol gegen Austria
Lustenau eröffnet. 

Der Reinerlös beider Ver-
anstaltungen in Höhe von e
18.000,-- wurde am 20.08.05
beim Spiel FC Wacker Tirol
gegen Austria Wien an die

Im Bild v.r.n.l.: Vize Bgm. Mag. Jürgen Kiechl, Robert Scheiber, Ursula Mattersberger, FC Wacker
Vorstand Mutschlechner Helmut, Obmann FC Tarrenz Ewald Baumann.

Öko-
zentrum

Naturgarten-
fest

Das Gurgltal und seine bio-
logische und gesellschaftli-
che Entwicklung stand am
Freitag den 16. September
2005 im Mittelpunkt des
Naturgartenfestes im Hotel
Post in Imst.

Im Rahmen des Zukunfts-
projektes Gurgltal hatte
man im Sommer die schön-
sten Gärten im Gurgltal ge-
sucht. Die Sieger aus Tar-
renz sind: Veronika Schnitz-
ler, Marika Jais Wille und
Klara Wörle.

Bgm Köll gratulierte den
Gartenköniginnen und
überreichte Urkunden.

Kinder-Krebs-Hilfe vertre-
ten durch Frau Ursula Mat-
tersberger übergeben. 

Für das Organisations-
Team 
Robert Scheiber

Foto: Scheiber



Stierer�s Lois

D�Natur hat wieder 
zugeschlagen,

ohne die Experten z�fragen.
Doch kaum isch wieder

aufgeräumt,
wird vom 

(Wirtschafts-)wachstum
weiterträumt.
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Mutter-Eltern-Beratung
Die Geburt eines Kindes
bringt viel Freude, Verän-
derung, aber auch Unsi-
cherheit. Die Mitarbeiter-
innen der Mutter-Eltern-
Beratung beraten, begleiten
und unterstützen Sie bei
allen Fragen, die sich aus
dem Zusammenleben mit
einem Kind ergeben.

WANN?
jeden 2. Mittwoch im Monat
von 9:00 bis 11:00 Uhr

WO?
Gemeindeamt Tarrenz

Die Mutter-Eltern-Beratung
ist eine Einrichtung der
Landessanitätsdirektion für
Tirol

Hebamme:
Stecher Ingrid 
Rosengartlweg 1
6460 Imst
Tel.: 0676 7037163

Wir gratulieren!

Vor kurzem wurde Peter
Reich vom Land Tirol die
Verdienstmedaille verlie-
hen. Grund für diese Aus-
zeichnung ist sein uner-
müdlicher Einsatz für das
Tiroler Kulturgut, im Be-
sonderen der Einsatz für die
heimische Blasmusik. 

Peter leitet die Musikka-

pelle Tarrenz nunmehr
schon seit fast ¼ Jahrhun-
dert und ist damit unter
den aktiven Kapellmeis-
tern ein Spitzenreiter. Die
Musikkapelle ist stolz,
einen Verdienstmedaillen-
träger als Dirigent zu ha-
ben und hofft noch auf
viele weitere Jahre ge-
meinsames musizieren.

Foto: MK Tarrenz
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Buch des Monats

Dieses Mal eigentlich:
die Bücher des Monats -
sie sind mir auch ein ganz
besonderes Anliegen. In
ihnen zu blättern, konzen-
triert die kurzen Texte zu
studieren, fast andächtig
die Fotos darin zu bewun-
dern und gar Manches
daraus in die Tat umzu-
setzen - all das ist für mich
mit wahren Glücksgefüh-
len verbunden. Die Rede
ist natürlich von Koch-
büchern! (wovon sonst??)
Und so möchte ich die
neu erstandenen, wirklich
tollen Rezeptsammlungen
jenen ans Herz legen, die
meine Leidenschaft für
Kochbücher teilen. Beson-
deres freuen würde mich,
wenn zu den ausprobier-
ten Rezepten Notizen,
Tipps und Anmerkungen
mittels "Post-it Zettel-
chen" gemacht würden,
denn nicht jedes Rezept
lässt sich einwandfrei rea-
lisieren! Den Anfang habe
ich bereits gemacht, nach-
zulesen in: Die süße
Küche von Toni Mörwald
und Christoph Wagner
auf Seite 130 - Torta
Meringa.

(ELKE)

Die MK Tarrenz gratuliert seinen
Jungmusikanten

Im Zuge des letzten Platz-
konzertes wurden in Tar-
renz traditioneller Weise
die Jungmusikerleistungs-
abzeichen übergeben. In
diesem Jahr konnte sich die
Musikkapelle Tarrenz über
insgesamt fünf bronzene
und ein silbernes Leistungs-
abzeichen freuen:

Bild: v.l.n.r. Zangerl Raphael, Lanbach Julian, Juen Lisa, Stricker Maria,
Deutschmann Daniel; Unsinn Christian, Reich Peter (Kapellmeister), Kiechl Walter (Obmann)
Reich Mario (Jugendreferent) Bartl Bernhard (Bezirksjugendreferent);

Bronze: Zangerl Raphael
(Waldhorn), Lanbach Julian
(Posaune), Juen Lisa (Klari-
nette), Stricker Maria (Klari-
nette), Deutschmann Daniel
(Klarinette). Silber: Unsinn
Christian (Schlagwerk)

Die MK Tarrenz schätzt sich
in der glücklichen Lage, ein
eigenes Jugendblasorches-
ter unter der Leitung von
Tobias Zangerl (Musik-
lehrer und Mitglied der MK
Tarrenz) zu haben. In die-
sem Jugendblasorchester
üben die Jungmusikanten
das Zusammenspiel mit an-
deren Instrumenten und
dies erleichtert den späteren

Einstieg in die Musikka-
pelle.
Die Musikkapelle Tarrenz
hat zur Zeit ca. 45 Jung-
musikanten in Ausbildung
von denen die Hälfte bereits
Mitglieder der Musikka-
pelle sind. Sollte jemand
aus Tarrenz Interesse haben
ein Instrument zu lernen
kann er sich beim Jugend-
referenten Mario Reich un-
ter Tel.: 0676/8919 3505
melden.

Schachfreunde
auf gepasst!

Ab dem 5. Oktober treffen
sich Schachfreunde jeden
Mittwoch im Mehrzweck-
gebäude im Umkleideraum
des Eislaufplatz.

Alle Schachfreunde sind
herzlich eingeladen.

VORTRAG
Impfen 

Segen / Risiko?

Am Montag, den 03.
Oktober 2005 um 20:00 Uhr
findet im Kolpinghaus /
Innsbruck ein Vortrag zum
Thema "Impfen - Segen /
Risiko" statt. Referentin ist
Frau Mag. Anita Petek-
Dimmer / Schweiz.

Informationen auch unter
www.aegis.ch

Foto: MK Tarrenz
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Aktiver Nachwuchs des FC Autohaus Krißmer Tarrenz

Didi Constantini trainiert
die Tarrenzer U12und U10
Mannschaft
Zwei besondere Stunden
erlebten kürzlich die Tarr-
eter Nachwuchskicker. Der
ehemalige Fußballprofi, FC
Tirol - und Nationalteam-
trainer Didi Constantini
sorgte mit seinem, auf lusti-
ge Weise vorgebrachten
Wissen für Aufmerksam-
keit und Begeisterung bei
den Mädchen und Buben. 

U12 Turnier
Am Sonntag, den 4. Sep-
tember fand unter der pro-
fessionellen Turnierleitung
von Helmuth Schöpf und
Georg Waibl bei herrlichem
Wetter ein Vorbereitungs-
turnier der U 12 Nach-
wuchsmannschaften des Ti-
roler Oberlandes am Len-
zenanger statt. An diesem
Turnier nahmen insgesamt
14 Mannschaften aus den
Bezirken Imst, Landeck und
Reutte teil. Nach teils sehr
spannenden Wettkämpfen
konnte sich die SPG Obsteig
Mieming im Finale gegen
den SV Reutte im 8-Meter
Schiessen knapp als Tur-
niersieger durchsetzen. Auf
den weiteren Plätzen folg-
ten die Mannschaften aus
Haming (3.), die SPG Prutz
Serfaus (4.), SC Imst I (5.),
FC Längenfeld (6.), FC Rietz
(7.), SC Imst II (8.), TS Stams
(9.), TS Nassereith (10.),
SPG Pitztal (11.), FC Tar-
renz (12.), FC Tiroler Zug-
spitze (13.) und FC Sölden
(14.).
Wir gratulieren den Ge-
winnern und den Platzier-
ten recht herzlich.
Als Torschützenkönig kon-
nte Hechenblaikner Daniel

von der SPG Obsteig/Mie-
ming nach einem Stechen
gegen Thurner Dominik
vom SC Imst I ausgezeich-
net werden. Beide Stümer
hatten jeweils 5 Tore erzielt.
Als bester Torhüter wurde
Knapp Michael von der
SPG Obsteig/Mieming ne-
ben den ebenfalls ausge-
zeichneten Goalies Althaler
Crispin von der SPG Prutz/
Serfaus und Stephan Phillip
vom SC Imst I nominiert.
Alle angeführten Torhüter
haben im Laufe des Tur-
niers jeweils nur 1 Tor er-
halten.

Endergebnis in
Tabellenform:

1. SPG Obsteig/ Mieming
2. SV Reutte
3. FC Haiming
4. SPG Prutz/Serfaus
5. SC Imst I
6. FC Längenfeld
7. FC Rietz
8. SC Imst II
9. TS Stams
10.TS Nassereith
11. SPG Pitztal
12. FC Tarrenz

13. FC Tiroler Zugspitze
14. FC Sölden

U10 Trainingslager am
Lenzenanger
Vom 17. bis 19. August ver-
anstalteten die Trainer der
neu gegründeten U10 Spiel-
gemeinschaft Tarrenz/
Nassereith am Lenzenanger
ein Trainingslager. Die Ver-
antwortlichen, Zoran Jelen,
Stefan Mark und Bernhard
Juen wollten neben der
sportlichen Weiterentwick-
lung vor allem den Ge-
meinschaftssinn der Spieler
fördern. Zu diesem Zweck
wurde neben den Trai-
ningseinheiten noch Lager-
feuerromantik geboten, eine
Wanderung nach Hoch-
Imst mit anschließender
Alpine - Coaster Fahrt
unternommen und bei
einem abschließenden Grill-
abend mit allen Eltern je-
dem Spieler noch ein eige-
ner Ball ausgehändigt. Der
FC Tarrenz ist über den
gelungenen Start der Spiel-
gemeinschaft erfreut und ist
sich sicher, dass diese in
Zukunft eine sportliche

Weiterentwicklung bringen
wird. 
P.S.: Neue Spieler der
Jahrgänge 1996 und 1997
sind jederzeit willkommen.

(LUKU)

Die beiden hochkarätigen
Fußball - Benefizveranstal-
tungen im Juni am Lenzen-
anger brachten einen Rein-
erlös in Höhe von e 18.000.
Die Scheckübergabe an Ur-
sula Mattersberger von der
Kinderkrebshilfe Tirol er-
folgte kürzlich im Rahmen
des Bundesligaspieles FC
Wacker Tirol gegen Austria
Wien. 
Der FC Autohaus Krißmer
Tarrenz und Initiator Ro-
bert Scheiber bedanken sich
nochmals bei allen Spon-
soren, Helfern und aktiv
Mitwirkenden für ihren
Einsatz.                      (LUKU)

Nachlese
Fußballbene-

fizgala
Kinderkrebs-

hilfe

Foto: Lung



Einladung

Am Donnerstag, den 13.
Oktober 2005 um 14:00 Uhr
findet im "alten Feuer-
wehrlokal / Gemeindeamt"
unser gemütlicher Nach-
mittag statt.
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Tolle Ergebnisse für Tarrenzer Sportkletterer

Die erfolgreichste Tarrenzer
Kletterin im heurigen Jahr
ist Kirchmair Melissa. Sie
wird Tiroler Vizemeisterin
in der Klasse Schüler 1 und
erreicht bei der Staatsmeis-
terschaft in Judenburg den
5. Gesamtrang.

Auch Ruetz Vanessa steigt
bei der Tiroler Meisterschaft
als Dritte auf das Podest.

Hallen - Programm ab 
Oktober 2005/2006

Die SU Tarrenz ist wiederum bemüht, für alle Sportbegeisterte (und die, die es noch werden
wollen) ein attraktives Hallenprogramm anzubieten.

(*) für Schüler und Kinder
beträgt der Kursbeitrag nur
e 15,--.

Anmeldung beim jeweili-
gen Kursleiter in der Turn-
halle!
Bei genügender Teilnehme-
zahl (ca.10) organisieren wir
einen Jazz-Dance Kurs für
Erwachsene Anfänger. Bitte
um Tel. Anmeldung bis 8.
10.05 unter Tel Nr. 05412-
61869 oder 0664-6243736.
Der Kurs würde am Diens-
tag von 19'00 bis 20'00 unter
Leitung von Juen Ramona
stattfinden. Die Kurskosten
würden e 30.- betragen.
Der Kursbeitrag beinhaltet
die Hallenbenützungsge-
bühr, inklusive Sportgeräte,
Garderobe und Dusche und
die Kosten für den Kurslei-
ter. Der Veranstalter über-
nimmt keine Haftung bei
Unfällen. Die Kursgebühr
nimmt der jeweilige Kurs-
leiter im laufe des Kurses
entgegen.

Das Betreten der Turnhalle
oder Mehrzweckhalle ist
nur mit Hallenschuhen
(helle Sohle) gestattet!!!

Die Sportunion Tarrenz
hofft auch dich, bei einer
der Veranstaltungen anzu-
treffen und verbleibt mit
sportlichen Grüßen.

Bei den österreichischen
Schulmeisterschaften im
Bouldern gewinnt Fabina
Seifert mit seinem Team die
Gesamtwertung. Das Vier-
er-Team um Martin Pedit
erreicht den 2. Platz. 

Die Mannschaft von Na-
tascha Grüner und Fröh-
lich Julia wird Dritte in
ihrer Kategorie. Fotos: Gabl

Tag Veranstaltung Zeit 
von - bis 

Ort Kursleiter Kursbeitrag 

 
Montag 

 

 
Tischtennis 

 

 
18´00 - 22´00 

 
Mehrzweck- 

Gebäude 

 
Engensteiner 

Burkhard 

 
� 30,-- (*) 

 
Montag 

ab 10.10.2005 

Spielerisches  
Tanzen 

Kindergartenkinder 

 
16´00 � 16´45 

Turnhalle bei 
der  
Feuerwehrhalle 

 
Juen Ramona 

 
� 15,-- 

 
Montag 

ab 10.10.2005 

Video-Dance 
für Volkschüler 
1. und 2. Klasse 

 
17�00 � 17�45 

Turnhalle bei 
der 
Feuerwehrhalle 

 
Juen Ramona 

 
� 15,-- 

 
Montag 

ab 10.10.2005 

Video-Dance 
für Volkschüler 
3. und 4. Klasse 

 
18�00 � 18�45 

Turnhalle bei 
der 
Feuerwehrhalle 

 
Juen Ramona 

 
� 15,-- 

 
Montag 

ab 10.10.2005 

Video-Dance 
für Hauptschüler 

 
19�00 � 19�45 

Turnhalle bei 
der 
Feuerwehrhalle 

 
Juen Ramona 

 
� 15,-- 

 
Dienstag 

ab 04.10.2005 

 
Badminton 

 

 
20´00 - 22´00 

 
Mehrzweck-

Gebäude 

 
Wuzella Barbara 

 
� 30,--(*) 

 
 

Mittwoch 
ab 05.10.2005 

 
FIT and FUN 

 Fitnesstraining 
für Jedermann 

 
20´00 - 22´00 

 
Mehrzweck- 

Gebäude 

 
Berghammer 

Bernhard. 

 
� 30,--(*) 

Alle Pensionistinnen und
Pensionisten sind recht
herzlich eingeladen.

Obfrau 
Fringer Gretl
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Taljuwele - Blaugrüne Mosaikjungfer

Libellen im Oktober? Ja -
diese prächtige Libelle ist
auch noch im Herbst im
Gurgltal zu beobachten.
Und zwar zählt dieser Riese
unter den Insekten (bis 10
cm Flügelspannweite) zu
den häufigsten Libellen
Tirols. Die Blaugrüne Mo-
saikjungfer lebt an allen
Arten stehender Gewässer,
wie zum Beispiel auch Gar-
tenteichen. Sie begibt sich
auf Jagdflügen auch an
schattige Waldränder und
in Siedlungsbereiche.

Im Gurgltal leben mit 35
Arten mehr als die Hälfte
der in Tirol bekannten
Libellen. Da diese harmlo-

sen Insekten aber hohe
Ansprüche an Gewässer
und Umland haben, sind sie
generell durch die Ver-
änderung ihrer Lebens-
räume gefährdet. Ver-
schmutzung und sehr hoher

Fischbesatz, wie auch die
Zerstörung ihrer Lebens-
räume macht alle Libellen
zu schützenswerten Lebe-
wesen.
Quelle: 
F. Mungenast und A. Land-

mann
Mag. Bacher Sylvia
Text zum Herunterladen
und aktuelle Infos zum
Landschaftsplan unter: 
www.gurgl tal .a t / land-
schaftsplan 

Aufruf an die Bevölkerung - Blutspendeaktion
Wir bitten alle Mitbürger im
Alter von 18 - 65 Jahren
herzlich, sich an unserer
Blutspendeaktion zu beteili-
gen.
Sie haben alle in der Tages-
presse und im ORF gese-
hen, gehört und gelesen,
wie dringend das Rote
Kreuz Blutspender benö-
tigt. Wir haben daher in Zu-
sammenarbeit mit dem
Blutspendedienst des Roten
Kreuzes eine Blutspende-
aktion organisiert und bit-
ten Sie nochmals, durch
Ihre Beteiligung einen Bei-
trag für Ihre leidenden Mit-
menschen leisten (Unfälle,
Operationen, schwere Ge-
burten und Krankheiten).
Montag, den 10. Oktober
2005 von 16:00 bis 20:00
Mehrzwecksaal Tarrenz
1. Wer darf Blut spenden?
Jeder Mensch von 18 - 65
(Erstspender bis 60 Jahre).

In Zweifelsfällen steht bei
jeder Blutspende ein Arzt
beratend zur Verfügung.
2. Was ist zur Blutspende
mitzubringen?
Laut Blutsicherheitsgesetz
ist bei Erstspendern ein
Lichtbildausweis mitzu-
bringen und bei Mehrfach-
spendern der Blutspender-
ausweis.
3. Welche persönlichen Vor-
teile bringt eine Blutspende
mit sich?
Es wird jedem Blutspender
die Blutgruppe und der
Rhesusfaktor bestimmt (das
bedeutet, dass bei einem
Unfall schneller geholfen
werden kann). Außerdem
steht jeder Blutspender in
einer Gesundheitskontrolle.
a. Blutdruckmessung
b.Körpertemperaturmess.
c. Hämoglobinbestimmung
d. 2 Leberfunktionsproben
e. Antikörpersuchtest

f. Lues-Serumprobe
g. HIV-Test (AIDS)
h. Neopterinbestimmung
i. Cholesterinbestimmung
j. PSA - Prostata Vorsorge-

untersuchung
Über die angeführten Un-
tersuchungen erhalten Sie
eine schriftliche Befund-
mitteilung.
4. Jedem Spender werden
400 bis 500 ccm Blut ent-
nommen. Diese Spende ist
vollkommen unschädlich
und schmerzlos. Sie kann
sogar gesundheitsfördernd
sein.
5. Wer darf NICHT spen-
den?
a. Wer einmal an Tuber-
kulose oder Malaria erk-
rankt war.
b. Wer innerhalb des letzten
Jahres eine große Operation
an sich vornehmen lassen
musste.
c. Wer einmal an Gelbsucht

(Hepatitis B, C oder unkla-
ren Ursprungs) erkrankt
war.
d. Wer innerhalb der letzten
4 Wochen eine infektiöse
Erkrankung (auch grippaler
Infekt, Fieberblase) durch-
gemacht hat.

Wichtiger Hinweis!!!
Um allen Missverständnis-
sen vorzubeugen stellen wir
fest, dass es im Rahmen ei-
ner Blutspende unmöglich
ist, mit dem HIV-Virus
(AIDS-Erreger) infiziert zu
werden, da seit eh und je
Einmalnadeln und Einmal-
beutel verwendet werden.
Mit Ihrer Spende helfen
Sie mit, Menschenleben zu
retten:
Gib ½ Liter deines Blutes,
eine Viertelstunde deiner
Zeit und du rettest ein
Menschenleben - vielleicht
das eigene!

Foto: Bacher
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Blumenschmuckwett-
bewerb 2005

Die Auswertung des heuri-
gen Blumenschmuckwett-
bewerbes ergab folgendes
Ergebnis:

Plätze 1 - 3:
1. KRABICHLER Sieglinde
2. LUNG Barbara
3. GREUTER Rosa

Weiters unter den schön-
sten zehn Häusern in al-
phabetischer Reihenfolge:
BAUMGARNTER Paula,
GURGLTALER HOF -
Familie Happacher, HUBER
Helga, KADI Irmgard, KIE-
CHL Anni, RITTER Marian-
ne, TIEFENBRUNNER Pe-
tra

In alphabetischer Reihen-
folge unter den 50 schön-
sten Häusern:

AUDERER Annemarie,
AUPRICH Rosa, BAU-
MANN Irmgard, BAUM-

GARTNER Waltraud, DOB-
LANDER Ernst, EITER An-
na, EGGER Hansjörg, FLÜR
Irmgard, FLÜR Susanne,
FRINGER Doris, FRÖH-
LICH Cäcilia, GASTL Irm-
gard, GREUTER Maria,
HORNGACHER Herta,
KIECHL Auguste, KIECHL
Paula, KRISMER Elisabeth,
KROPF Margit, LANBACH
Erna - Gasthaus Flür, MAR-
TINEK Irene, NEURURER
Evelyn, OBERHOFER Wal-
traud, OPPL Petra, PAN-
GRATZ Edith, PFEFFERLE
Christa, PRANTL Maria,
HOTEL LAMM - Familie
Rauchberger, RUETZ Anna,
RUETZ Othmar, SAGER
Karin, Familie SANTER,
STIGGER Barbara, STRAS-
SER Claudia, TANGL Re-
gina, TIEFENBRUNNER
Gerlinde, UNSINN Anita,
WAIBL Gerda, WITTING
Monika, WÖRLE Karin,
WUZELLA Margit

Feierliche Eröffnung der
Vinzenzstubensaison

Zum Auftakt der neuen
Vinzenzstubensaison am
20. Sep. waren mehr als 25
Gäste gekommen. Man
merkte den Gästen an, dass
es nach der langen Sommer-
pause viel zu erzählen und
zu plaudern gab. So war m
Nu war eine tolle Atmos-
phäre geschaffen. Die Stu-
benmusik Flür/Zangerle
aus Imst spielte mit netten
Weisen auf und sorgte
damit für eine sehr gut pas-

sende Umrahmung dieser
ersten Veranstaltung.

Der Vereinsobmann deutete
in seiner Begrüßungsan-
sprache an, dass das Be-
grüßungsständchen am Er-
öffnungstag nicht die einzi-
ge Neuerung darstelle. Das
Stubenteam habe sich aller-
hand überlegt, aber die
Gäste sollten sich einfach
überraschen lassen, sagte
der Vereinsobmann.

(Nah-)Erholungsgebiet
Gurgltal

Im Rahmen des Projekts
Landschaftsplan Gurgltal
erstellte ich während den
Monaten Juli und August
2005 eine Projektarbeit zum
Thema (Nah-) Erholungs-
gebiet Gurgltal. Mittels In-
terviews befragte ich dabei
in 43 Befragungen 86 Per-
sonen zum Thema.

Auffallend erscheint, dass
drei viertel der Befragten
Personen über 35 Jahre alt
sind. Hingegen konnten
während des gesamten Be-

fragungszeitraums kaum
Personen aus der Alters-
klasse der 12 bis 20-jährigen
im Erholungsraum Gurgltal
angetroffen werden.

Die zahlenmäßig größte
Gruppe der Erholungssuch-
enden im Gurgltal stellen
mit 58 Prozent der Befrag-
ten die Wanderer und Spa-
ziergänger, gefolgt von den
Radfahrern mit 33 Prozent,
dar. Alle anderen Nutzer-
schichten (Nordic-Walker,
Badegäste, Reiter,�) spie-

len im Vergleich dazu eine
untergeordnete Rolle.
Analysiert man die Gründe,
weshalb sich die Erholungs-
suchenden im Gurgltal auf-
halten, so fällt auf, dass es
nur geringfügige Unter-
schiede zwischen Einhei-

mischen und Gästen und
zwischen älteren und jünge-
ren Menschen gibt. Vor al-
lem die Schönheit der Land-
schaft und hier vor allem
die Naturbelassenheit zieht
die Erholungssuchenden in
das Gurgltal. 

Fotos: Buttinger
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Neugestaltung
Lenzenangerweg 

Der Gemeinderat hat den
Lenzenangerweg nach den
Plänen vom Baubezirksamt
Imst neu gestalten lassen.

Die Arbeiten wurden von
der Fa. Alpine Mayreder
fachgerecht durchgeführt.

Mit diesem Projekt sollte
der Verkehr etwas beruhigt 
und die Situation für die
Fußgänger deutlich verbes-
sert sein. 

Thomas Mein-
schad KK-

Gildenmeister

Kürzlich führte die Schütz-
engilde im Schießstand im
Bungerloch die Gildenmeis-
terschaft mit dem Kleinkali-
ber-Gewehr durch. 
Es nahmen daran 29 Schütz-
en teil. In der Herrenklasse
konnte sich dabei erstmals
Thomas Meinschad durch-
setzen. Die Damenklasse
ging an Michaela Wuzella,
bei den Jungschützen war
Arie Pinzger erfolgreich.
Sieger des Jagdbewerbes
(nur 1 Klasse, geschossen
auf 100 Meter) wurde Ed-
win Köll. 
Wie jedes Jahr wurde - nach
getaner "Arbeit" - die Gil-
denmeisterschaft mit einer
kleinen Grillfeier abge-
schlossen, damit auch die
Kameradschaft nicht zu
kurz kommt. 
Die Ergebnisse:
Jungschützen: 1. Arie Pinz-
ger 2. Stefan Köll 3. Patrick
Berghammer; Damen: 1.
Michaela Wuzella 2. Sandra
Berghammer 3. Monika
Krabacher; Herren: 1. Tho-
mas Meinschad 2. Franz
Wille 3, Edwin Köll; Jagd-
bewerb: 1. Edwin Köll 2.
Waltraud Oberhofer 3.
Franz Wille;                  (MAC)

Jungschützen-
Training

Du bist mindestens! 12
Jahre alt und willst einmal
in den Luftgewehr-Schieß-
sport hinein schnuppern?
Die Schützengilde veran-
staltet ab sofort jeden Sonn-
tag ab 10 Uhr im Luftge-
wehr-Schießlokal (Gemein-
dehaus-Keller) ein Jung-
schützen-Training.
Natürlich sind auch Mäd-
chen herzlich willkommen.
(Sie sind oft sogar erfolgrei-
cher als die Jungen!)
Der Schießsport steigert
unter anderem die Konzen-
trationsfähigkeit, bietet
Wettkampfmöglichkeiten,
fördert Teamgeist und Ka-
meradschaft und � macht
auch noch Spaß!
Dass die Schützengilde sehr
gute Ausbilder hat und man
gerade in jungen Jahren viel
erreichen kann, kann man
an den Erfolgen ersehen
(Bezirksmeister-, Tiroler
Meister- und sogar Öster-
reichische Meistertitel wur-
den in den letzten Jahren
nach Tarrenz geholt!)
Es sind keine Vorkenntnisse
erforderlich. Nur ein bis-
schen Mut (zum Hingehen!)
Alleine oder mit Freund/in.
Probier es einfach mal aus! 

(MAC)

Neuigkeiten aus der 
Bibliothek Tarrenz:

Apropos: Kochbücher (sie-
he Buch des Monats)-  Kost-
proben aus den verschiede-
nen neuen Kochbüchern
serviert das Bibliotheks-
team (viele leidenschaftli-
che Köchinnen!!) am FREI-
TAG, den 21. Okt. 05 um
20.00 in der Bibliothek nach

einem unterhaltsamen
Abend mit JÖRG ZEMM-
LER unter dem Titel: "... DIE
LYRIK RAUS ! (Poetry, Ly-
rik, Prosa und mehr!)
Nach Markus Köhle ein
weiterer Wort-Gewaltiger
in der Bibliothek - wir sind
gespannt.

Problem-
stoffsamm-

lung

Am Freitag, den 07.
Oktober 2005 von 13:00
Uhr bis 16:00 Uhr findet
wieder die Problemstoff-
sammlung bei der Volks-
schule Tarrenz statt.

Foto: Baumann
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Abschalten!

Ich weiß nicht, wofür Gott
mich strafen wollte. Jeden-
falls stieß ich beim "Fern-
seh-Zapping" auf Pro 7 auf
die Sendung mit dem viel-
sagenden Titel "Die 100 ner-
vigsten Bands". Gewählt
von den Zuschauern, kom-
mentiert von Pseudo- und
Halbprominenten. Zumeist
mit schmuddeligen, sehr
"tiefen" "Schmähs". Nichts
wurde ausgelassen. Worü-
ber spöttelt man wohl bei
den Wildecker Herzbuben
(Platz 19)? Richtig - über
Dicke! Dann mal über
Schwule, auch die "Ossis"
bekamen ihr Fett weg. Die
neue deutsche Welle wurde
niedergemacht, alte Rock-
Helden durch den Kakao
gezogen - mit den ach so
lustigen Kommentaren.
(Kein Wunder, dass der
Respekt immer mehr den
Bach runter geht, mit sol-
chen "Vorbildern".) Der
deutsche Humor hat sich
scheint´s völlig der Wirt-
schaftslage angepasst.
Erfreuliches dafür mal vom
ORF. Ausnahmsweise nicht
"Genial daneben" sondern
wirklich "zum Brüllen" ist
die Sendung "Was gibt es
Neues" am Freitag abend.
Unterhaltung pur!
Ansonsten mein Tipp: Fern-
seher ausschalten! Was an-
deres tun. Fast alles ist sinn-
voller. Was ihr im TV nicht
versäumt habt, könnte ihr
gerne bei mir erfragen. Und
falls es wen interessiert: Die
nervigste Band war "De
Randfichten" ("Lebt denn
der alte Holzmichl noch").
Gute Wahl! 

(MAC)

Wochenenddienste der praktischen Ärzte

01./02.10. Dr. JENEWEIN Kurt, Imst, 66248; 08./09.10. Dr. PRESCHERN Karl, Imst, 63380;
15./16.10. Dr. LAIMER Wolfgang, Imst, 66100; 22./23.10. Dr. STRAUSS Joachim, Tarrenz,
64266; 26.10. Dr. UNSINN Werner, Imst, 62500; 29./30.10. MR Dr. GRISSEMANN
Matthias, Imst, 66753

Wochenenddienste Zahnärzte

01./02.10. SEDDA John Andres, Pfunds, (05474) 20148; 08./09.10. Dr. GUGG Elvis; Imst,
63126; 15./16.10. Dr. WALCH Robert, See, (05441) 8460; 22./23.10. Dr. WUTSCH Andreas,
Arzl i.P., 63557; 26.10. Dr. ZSIFKOVITS Rudolf, Tarrenz, 64738; 29./30.10. Dr. GABL
Markus, Zams, 65700; 31.10/01.11. DDr. STEINHAUSER Thomas, Imst, 62615

Wie es früher 
war...


